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Zoogeographie der Zikadenfauna Gomeras (Kanarische Inseln) 
sowie Beschreibung von Bostaern gomerense sp.n. 

und Cyphoptertlm granreyi sp.n. 

57-71 1 München, 20.12.1993 1 ICCN 0340-4943 

(Hemiptera, Auchenorrhyncha) 

Von Michael CARL 

Abstract 

57 leafhopper species are known on Gomera at present, their distribution on the island is shown. Petnlocephln 
gon~nlezi LDB. and Bnlclrithn breuis LDB. are found on Gomera for the first time. Two new species Bostnern 
gomerense sp. n. and Cyphopteriim grnnreyi sp. n. are described. The endemics B. gomerense sp. n., Cyphopterzim 
gomerense LDB. and C.  grnnreyi 5p.n. are few compared with the total number of leafhopper species. The 
zoogeography of the Auchenorrhyncha on Gomera is discussed. Mountain barriers together with the humid 
north-east trade winds are essential orographic and climatic factors responsible for the present zoogeographic 
situation of the leafhopper fauna on the island. 45 5% of the species are solely found in the humid northern slopes 
affected by the trade wind-cloud banks. 26 rC of the species are solely found in that part of the island with little 
precipita tion. 

Einleitung 

Die Kanarischen Inseln sind floristisch und faunistisch gesehen einzigartige Lebensraume für einst im 
Tertiar weitverbreitete Arten. Von Gomera sind zahlreiche Endemismen aus Flora und Fauna bekannt, die 
nur hier oder allenfalls auf den Nachbarinseln vorkommen. Die nachstverwandten Arten zahlreicher Tiere 
und Pflanzen der Kanaren finden sich in weit entfernten Gebieten und ermoglichen faszinierende Einblik- 
ke in biogeographische Zusammenhange. Eigene Aufsammlungen sowie das Fehlen einer zusammen- 
fassenden zoogeographischen Bearbeitung der Zikadenfauna Gomeras gaben den AnlaB zur vorliegenden 
Arbeit. Der derzeitige Kenntnisstand zur Zikadenfauna Gomeras und ganz allgemein der Kanarischen 
Inseln kann nur als vorlaufig und lückenhaft bezeichnet werden. Wenn dennoch der Versuch eines 
zusammenfassenden Überblickes über die Zikaden Gomeras unternommen wird, so auch deshalb, weil 
<:ir Veranderüiig und Zerstorung der natürlichen Lebensraume durch Tourismus sowie planerische 
Fehlentscheidungen wie die in die Insel hineingesprengte Flugplatzruine im zentralen Gebirgsmassiv 
unaufhaltsam fortschreitet. Durch diese Entwicklung sind sicherlich nicht nur endemische Pflanzen 
(SEIDEL 1978) sondern auch Tiere in ihrem Bestand bedroht, deren Existenz und Verbreitung dokumen- 
tiert werden sollte, bevor es zu spat ist. 

Hinweise: Zusatzlich zu den genauen Fundorten auf Gomera cind Nachweise auf anderen Kanareninseln 
(Abb. 12) kurz erwahnt, nicht jedoch die Funde einiger Arten auf dem Fectland und anderen Inselgruppen. 
Die Numerierung der unten aufgeführten Arten entspricht den Nummern auf den Verbreitungskarten 
(Abb. 13-15). 
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lasscii das Vorderflügelciide auf dcii crsteii Blick geradc abgestutzt ersclieiiien, da dic Pigmentiening den 
apicalcii Iiaiid iiiclit erreiclit. Dcr Clavus zwisclicii dcr gcgabelten Aiialader niit eiiiem brauiicn Pigmciit- 
sircifcii. Dcr iiiiicrc Aii,ilarlcrast iii  diesciii Bcreicli niilcliigweili: gcfirbt. Beiiie: He11 iiiit braunen Uiigs- 
strcilcii. Aii den Tibicii der 1-liiiierbciiic abgeselieii voii den füiif Biiddoriieii iiur ciii Aussciidorn an der 
ILisis. Gciiitalscginciitc (Abb. 4-6): Das iicuiite Abdoiiiiiialsegiiiciit~in dcr Basis stark abgescliragt, abgcse- 
Iicii voni Iicllcii I-iiiitrrr,iiid br.iiiii. Aiii 1-liiitcrraiid unten i i i i t  zwci uiiglciclicn scliwcrtf~rmigcii sklcroti- 
sicricii Aiiliiiigsclii. Dic vciitralcii Eiidcii des mliiiteii Abdoiiiiiialscgiiieiilcs laufcii i i i  iiiclir odcr wciiigcr 
spitze, slark sklcrotisicrte Doriicn aus. Dic I’araiiicrcii asyiniiietriscli, am Ende stark sklcrotisiert uiid mit 
iiacli iiiiicii/uiitcii gcb«gciicii 1-lakcn. %Iilreiclic taktilc Uorslcii iiii apicalcn Abscliiiitt. Dcr Acdocays 
kauiii gcbogcii, vor dcr iiiclit ciidstliidigcn Offiiuiig des Ductus ejaculatoris mit eincr feiiien taktilen 
Uorsie. Dorsal iiiit ciiicr Bgczaliiircilic, die zur Basis liiii iiacli lateral liiiks verdrclit ist. Zwisclieii der 
SigcLaliii~~ihc uiid dcr Uasis dorsal/latcral liiiks vicr klciiie akzessorisclie Ziliiiclieii. Vciitral/lateral liiiks 
uiilcr dcr Offiiuiig des Ductus cjcicuiatoris iiiit ciiicr sklcrotisicrtcii Leiste, dic zur Uasis Iiiii  i n  ciii Z;iliiiclieii 
ausluuft. 

Diffcrciitialdiagiiosc: LINDUEKG (1958) bcscliricb voii der Capvcrdciiinscl Aiitao U. froiilnlis LDU. Der 
vorliegcnde d 1-íolotypus (Zoological Museuiii Iíclsiiiki) dicscr Art untcrsclieidet sicli i i i  folgenden 
Mcrkinalcn voii U. p r i t c i r i i s s  sp. 11.: Dic Paraniercii sind vor dcin stark sklerotisierteii Ende deutlicli 
Iialsariig ciiigcsclinürt, w;ihrciicl dicsc Eiiischiiüruiig bei U. goirrcre,rse sp. n. fehlt (Abb. 5). Wilirend 
i(. f roir /dis LDU. .ini sklc.ri)iisicrieii I’xaiiicrciiciidc sowolil inncn als aucli aussen wsgcprigtc 1-lakcn 
bcsitzt, siiid dic aul3crcii I Iakcii bci U. goiiit’ri*iisi~ sp. 11. iiur aiigcdeutct. Dcr gr6Bcre der bcidcn scliwert- 
fiiriiiigcii Aiililiigc ani 1-liiiicrraiid des iieuntcii Abdoiiiiiialsegmeiites ventral weniger stark gcrundct 
iiiid ,111 dcr Uasis iiiclit so  stnrk ciiigcscliiiürt wic be¡ U. goirierwse sp. 11. Dic dorsalc Sagczalinreilie des 
Acdocagus rciclit iWhcr aii Jic Spitzc Iii,r,in als bci U. ay~~i i rert*r~se sp. ii. uiid lauft dort mit fcineii Ziliiichcii 
iiacli lateral rcclits aus. Die 99 bcidcr Artcii siiid idciitiscli. 

UALL (1902) bcscliricb aus Nordaiiicrika U. irrisiiln UALL. Voii Jiescr Art la! kcin Excniplar vor. Nacli 
Jer  Erstbcschrcibuiig uiid dcii Abbilduiigcii i i i  ASCllE (1985) uiitersclieidet sicli diese Art i i i  folgendeii 
Merkmalcii voii U. goriicreirsr sp. 11.: “Nasr” des Clypcus ausgcpragtcr uiid weiter vorrageiid, das zwcitc 
Fülilcrglicd deutlicli scliiiillcr uiid gcstrecktcr. Der a u h e  Iíakeii .des Paramereiiendes ist iiacli obeii 
gcbogcii, wilircnd er bei U. ,y\.oriiercirsc sp. ii .  iiacli inneii/unten gcbbgcii ist. 

Aus der Saniniluiig des Muscuiiis für Naturkuiide iii Stuttgart shndcii Id  uiid 399 von U. hliuari MEL. 
zu Verglcicliszwcckcii zur Vcrfügung. Uciiii d dicscr Art siiid dic Rai)dkiclc dcr Froiis starker iiach aussen 
gcbogcii ais bci U. , ~ I I I I I C ~ C ~ I I S ~ *  sp. ii., dic “Nasc” ist aucli Iiicr dcutlicli grollcr uiid iiacli voriic ragend. Nacli 
ASCi-IE (1985) siiid dic Apodciiic des 2. Alxloiiiiiialstcriiits bci U. l)o/iviiri MEL. sckundar verkürzt. Dics 
ist bci U.  guiiierrirse sp. 11. iiiclit dcr MI. Die I’araiiicrcii iiii distalcii D.rittel stark verbreitert uiid das Ende 
Iiaiiiiiicr.irtig vi-rdickt oliiic gcbogciic 1-lakcii. Dic P P  beidcr Artcu’ sind idciitiscli. 

Die voii MUIK iYB4 bcscliricbciic U. / iorr~iilli i  MUlK ¡si iiacli dcr Erstbcsclircibuiig durcli dic scliiiialcii, 
iiiit eiiiciii iiacli obcii gcrichtctcii auff;illigcii Iíakcn ausgcstatteteii I’aranieren sowie den lang uiid spilz 
ausgezogciicii griil3crcii Aiiliaiig ani 1-linterraiid des iieuiitcn Abdiiiiiiiialsegmcntes von U. goiiiereiisc sp. n. 
zii uiitcrsclicidcii. Dais i i i  dcr Saniiiiluiig des Muscuiiis für Naturkuiide iii  Stuttgart aubcwahrte 9 von 
U. Iiüi-iciflii MUIK k.iiiii voii dcii 99 vi)n H. ,yiiiiicrciisc’ sp. 11. iiiclit uiiterscliiedeii werdeii. 

Kinnaridae 

11 K ~ I I I I O C C ~ ~  c/iroiririrn REM. 

Fuiidort: Valle Gran Rey; obcrlialb Santiago (KEMANE 1985b). Die *Art wurde auBerdem auf La Palma 
und Hierro nachgewicseii. 

Oífeiibar auf iiitdere Ligcn bescliriiikt, auf diverseii Staudeii (REMANE 19Y5b). Aii trockeiieii Stand- 
ortcii auf Lippciiblütlcrii und Korbblütlcrii. Trotz der wcitcii Verbreitung dicser Futterpflanzen nur lok.11 
auftrctcnd, was in0glichcrwcise i i i i t  der uiiterirdisclieii Lebciisweise der Larvcii zusamnieiiliiiigt. Mogli- 
clicrwcisc siiid dic Lirvcii aii bestiiniiitc UOdcii gcbuiidcii (REMANE 1986). 

Dictyopliaridae 

12 Tiliiitoiiiiü ~nrrni-icwsis LDU. 

Birrsiiiiii coirwieirsis LDU. 

Fuiidort: Obcrlialb Si. Sebastiaii (LlNDHEi<C IY53). Dic Art wurdc aiil3cr&iii at i í  lciicriff,i uiid I.,J i’<ii 
aii iiiclircrcii Fuiidortcn iicidigcwicscii. 

lssidae 

13 Issirs ciigulrc RBMANE 

Fuiidortc: El Cedro (ca. 1300 ni); L.iguiia Grciiidc (KEMANE 1985.i). Dic Art wurcic ,iiiiBcrdciii auí I l i i ,  
aii melircrcn Fuiidorlcii iiachgcwiescii. 

Diese Art ist aii Laurisilva-1-lar1laubb;iuiiicii uiid -büsclicii aiizutrcífcn (I<EMANE 1Y85a). 

14 Issus yrulcliiSu REMANE 

Fuiidort: 350 ni obcrliaib S. Ccbastiai:, Loiiia del Caiiicllo, Sdd, 8 Lirvc*Ii, 20. l. 10<)1, 1c-g. M. C.<~rl ,  X’O‘CII~ 
nicr Staiidort, un1 dtlriiigcii I I.iibstruticli I m i i r i i o i  i r r l ~ o r t ~ s t ~ ~ ~ i r ~  s,iu(;ciiCi. 

Wciiere Fuiidortc: l’layíi de Avalo; obcrlialb S.iiiliago; I I  I’.iso oberlialb Alajcro; Cliiplidc; Uarraiico 
Iiajita; Valle Lls liosas; Agulo (KEMANE l985a). Dic Art wurde .iuKcrdciii .iuf TciicrifÍci, Cr‘iii C.iii,iria LI 
Hierro an nielircreii Fuiidortcii ii.icligcwicsci1. 

Diese Art ist a11 iiiaccliiciiartigcn Staiidortcii voii dcr Küsic bis úbcr 1000 111 i-liilic niiztiircfíen (REk 
NE 1985a). 

Ilatidae 

15 Cljp/ioJ/J/erLiii/ ~ l J l l l ~ ’ r i ’ / / s ( ’  LDU. 

Fuiidort: Valle I~leriiiigua, Küstc (LINDl%BRC 1Y53). 

16 ~ ! / / J / ~ O / J f ~ ’ i - l l / l ~  Xf ‘ íJSSi t / / /  LDU. 

Fuiidortc: Cuiiibrc; Hcriiiig~ici (LINDUERC 1953). Dic Art wiinic aiiHi*rJciii .itif Tc~iicriif.1 ii.i,.ligewics 

17 Cljph~rfcriiiir ocsidcrrlslc LDU. 

1:uiidort: 1-lcrniigua (LINDUEIX 1Y53). Dic Ari wuriic aul).erciciii ‘itlf t licrro ii.icligc\vicscii. 

18 ~ ~ / / l / l o / J f l ~ r l l i / r  ~ r i i i i r c y i  S p i .  (Aldi. 7-1 1) 

Iíolotypus 6 (Zoological Muscuiii I~iclsiiiki): Fundort: Küsicii~oiic Valle Cr,iii I<cy, aul tlciii Sclilitthc. 
des El Valillo, 100-200 ni,23.1.1YY 1, icg. M. Carl. Xcroilicriiicr Ct.iiidort iiiit írisclicr CcliuiiLufuiir, dad”, 
iiur sparliclicr Uewuclis init Grascrn, buscliartigcii Eupliorbicii, .r.ibaib,i. 

Paratypeii (1 P Zoological Museuin Iíelsinki, I h t  I’rivaisuiiiniluiig des Autors): Fuiidort: Wic i 10 
typus, 19, 13.1.1991,3dd, 3 9 9 ,  23.1.1991. 

Besclircibuiig: K6rperlingc incl. Flügcl: d 3,3 iiiiii, 9 3.7 nini. Kopf (Abb. 7): Scitiicli %lis~iiiiiiciige~ír”i 
Vertex uiid Froiis durcli cinc scharfc Querlciste gclrciiiil, ciiicn spitzcii Wiiikcl bildciici. Vcrtcx c.1. I ,b 1. 

so brcit wie laiig (jcwcils iii der Miitc gciiicsscii). Dic Scitciikiclc dcr Froiis scli.irfkaiitig crliabcii II 

vollstliidig, dcr Iiücken des Mcdiaiikicls gcruiidct uiid vor ciciii Uiitc*rratid iicr Froiis ciidciiJ. Dic 1;rc 
¡ni obercii Abscliiiitt dcr Raiidkiclc sowic bcidsciis dcs Mccii.itikicls braliiilicli Cicchig pigiiictiiicrt. i 
Clypcus scliiiial uiid gcslrcckt, vari,ibcl mil laicriilcii br;iuiiiiclicii Ccitciistrcifcii, dic ziiincist uiiicrbrocl. 
siiid. Das erste Fülilerglicd stark vcrkürzt, das zwciic f‘ist kugclig. Vcrtcx, I’roiioiuiii uiid Scutelluiii i 

cincni braunliclien Mittclstricli. Vordcrflügcl (Abb. 8): iiclativ spitz iiacli Iiiiitcii ausgczogcii, dic spii 
sowie dcr Buckel auf dem Clavus duiiklcr pigiiiciitiert als dcr übrigc briuiilicli gcfirbtc Flügel. Adcru 



iiidividucll variabcl, a k r  bci allcii 66 Iiidividuen koiistant aiigcwrdiictc uiid gcforiiitc Zclleii 21-4, dic 
auígruiid íclilciidcr Uiiicrsucliuiigcii ziir I ioiiioli>gic dcr Vordcrílügcli.cllcii dicscr Gatiuiig vorl3iiíig i i i i i  
21-4 bczeicliiiet wcrden. Ueiiic: Oliiie Zcicliiiuiig. An den Tibien dcr Hinterbeiiie abgeschen von den 
sicbcii Eiiddoriicii zwci Ausseiidoriicii iialie dcr Spitzc. Cciiitalscgiiieiitc (Abb. 9-11): Das iieunte 
AWoiiiiii.ilscgiiiciil a i i  der Il.isis ventral iiacli voriic gci.ogcn, abgcsclieii voii dcr dunkclbrauiicn Uasis 
hcllbrciuii. Die vciitralcii Giideii des zeliiitcii Abdoiiiinalscgiiictitcs schwacli iicgativ v-foriiiig gcwinkclt. 
Dic I’.iraiiicrcii idciitiscli, ,1111 Ende dorsal niit cinciii sklcrotisicrtcii, kauiii gekrüiiiiiiteii &hn. Dorsaler 
uiid vciitralcr IIaiid koiivcx. Dcr Acdoc.igus stark gcbogeii,.dorsal niit eiiicr dcutliclicn Ausbuclituiig. 
Lateral kurz vor dcr Spitzc jcdcrscits iiiit paarig angclcgtcn astartigcii, beweglich gclagcrteii Aiiliiiiigsclii. 
Voiii glcicliiiiil3ig gckrüiiiiiitcii 1-laiiptast zwcigt iiiiicn uiigcfiihr iii dcr Mittc ciii bcweglich gclagcrtcr, 
cbciifdls gckrüiiiiiitcr Ceitciiast ab. Dcr 1-lauptast verzweigt sicli aii dcr Spitzc in zwci Astc, von dciicii dcr 
AuKcrc kürzcr ist. Dorsal des I-l,iupt,istcs iiiscricrt ciii kurzcr gckrüiiiiiitcr Ncbciiast. 

Diffcrciitialdiagiii~sc: Dic Art uiitcrschcidct sicli von den vol1 LINDUERC (1953,1959, 1961a. 1961b, 1962, 
19í15, 1966) bcscliricbciicii Arlcii sowie voii C. f ~ i i i ~ l i  NOUALI-l. durcli folgende Mcrkmalskombinatioii: 
Auspriiguii(; dcr Froiis, Forni der Vordcrflügcl sowie Auspriguiig dcr Zelleii 21-4, vcntrale Auspriguiig 
des zcliiitcii Abdoiiiiiialscgiiiciitcs, UiiiriU dcr I’araiiicrcn, UiiiriB des Acdocagus sowic Anzalil uiid 
Auspriigung dcsscii Aiiliiiiigscl. 

19 c y p / i ~ / ~ ~ c r l l l ~ l  sp. 

Fundort: Küstciizoiic Vallc Gran Rey, auf deni Scliuttkegel des El Valillo, 100-200 m, 19, 13.1.1991, kg. 
M. Carl. Xerotliernier Standort iiiit frisclier Scliuttzufulir, dadurcli nur sparlichcr Bewuchs mit Grasern, 
buscliartigcii Eupliorbieii, Tabaiba. Dieses 9 koiinte keiiicr Art des übcrprüften Typcnmaterials aus 
1-lclsiiiki zugcordiict wcrdcii. Dic 3uUcre Morpliologic der Cyplioplwuiii 99 kaiiii durchaus differeiitialdia- 
giiostiscli gciiutzt wcrdcii. Dic Iiicrzu iiotwciidigc Gattuiigsrcvisioii hitte jedocli dcii Ralimen der vor- 
licgciidcii Arbcit gcsprciigt. 

Cercopidae . 
20 Ncopli Ilriciiiis niigrrsfipciiiiis (IiORV.) 

Fuiidoric: Valle Gran Rey, Playn del Ingles, Uferbercicli, 19, 16.1.1591, leg. M. Carl. In Wiese. 350m 
obcrlialb 5. Scbastiaii, Irmia del Camello, 16, 19, 20.1.1991, Icg. M. Carl. Xerotliermcr Standort. 

Wcitcrc Fuiidortc: Valle d e  la I<osa; 111 Cedro (LINDUEKG 1953).. Dic Art wurdc aullerdciii auf 
Tciicriffai, La P,iliii,i iiiid Gran C.iiicirici iiacligcwicscii. 

I~l;iuiig uiid übcrall zu íindcii (LINDUEKC 1953). 
Dic iii»rpliologisclicii Mcrkiiiale des 6 stiiiimcn cxakt iiiit  Jcr Wicdcrbcsclireibuiig dcr Art von 

Madcira übcrciii (QUAKTAU & ANDIU 1908). 

Cicadellidae 

21 IJclnlucqL.inln ~ o i i a i l c z i  LDB. 

Fuiidort: Küslciizoiic Vallc Gran Rey, auf deni Scliuttkcgel des El Valillo, 100-200 in, 16, 13.1.1991, Icg. 
M. Carl. Xcrotlicriiicr Staiidort mil frisclicr Scliultzufulir, dadurcli iiur sparliclicr Bewuchs niit Grascrn, 
buseliartigen Eiipliorbicii, TaL7,iib.i. Dic Art wurde auBcrdcii1 auf Tciicriffa uiid Gran Canaria iiacligcwic- 
scn. 

22 Agrilliri l i i i t l l r rs i  METC. 

A~rillrri i ~ i s ~ ~ / ~ t r i s  LDB. 

Fuiidort: Obcrh,ilb 1-lcriiiigiia (GYLLENSVAKD 1967). Die Art wurdc auUcrdciii auf Tciicriffa, Li Palma 
und Gran Canaria iiacligcwicscii. 

/ A  

. 

Abb. 7-1 1: Cy/hoplcriiiii p u i i r c y i  sp.ii. ¿ (MaBslriclic U,5 nini); 7 K o p f  froiIi.11; 8 Voiilcrílügcl liiihs; Y (;c 
talsegnieiitc lateral liiiks; 10 l’araiiicrc Llcr.il liiiks; 1 I Aedocagirs Icltcr.il liiiks. 

23 Aitsfroqullin Iiilriris (1 IOMV.) 

Pcrugrillia hilnris (1-IORV.) 

Fundortc: Obcrlialb Saii Cebastiaii (LINDUERG 1953). Oberlialb I~lcrniigua; 1-Icrmigua uiid Vallelicriiio: 
El Cedro (1200 m) (GYLLENSVAHD 1967). Die Art wurdc auBcrdcin uuf Tciicriifa, L.i I’aliiia, Gr. 
Canaria, Fucrtcvciitura uiid Lanavote iiacligcwicscii. 

Fuiidorte: Obcrlialb San Ccb.isli.iii; Valle I Icrtiiigu.i (LINDUIJIIC; 1~53). Ilic Art wiirclc  ,lul;crilciii .1 

Teiieriffa uiid Gran Canaria iiacligcwicscii. 
Auf trockcnen uiid sniidigcii Staiidorlcii i i i  iiicdcrcii uiid initilcrcii L . i p i i  (LINDIIEIIC 1953). 

25 Pciilliiiiili  irrorrifri 1-IORV. 

Fundorte: Valle de la Rosa; Hermigua; El Cedro (LINDBERG 1953). Dic Art wurdc auBcrdciii auf Teiicr 
fa, La Palma uiid Gran Canaria u n  inclircrcii Fuiidortcii iiacligc~~icscii. 

Fuiidort: Obcrlialb San Scbastiaii (LINDUEIG 1953). Dic Art wirrde tluiJcrclciii ,itii 7fciicriiigi, L.1 i’<i111 
Gran Canaria uiid Laiizarotc iiacligcwicseii. 

Weit verbreitct, abcr sellen aii trockciicii Staiidr>rlcii i i i  iiicdi-igcii uiid iiiittlcrcii Lagcii (LINDBEI; 
1953). 

27 Purridorydiirrii occiilciilrilc LDU. 

Fuiidorte: Oberlialb San Scbastiaii; Valle Hcrinigiia (LINDUEIIG 1953). Die Art wurdc aui3crdciii ,i 
Teiicriffa an melircreii Fuiidorteii iiacligrwicseii. 



28 c/i/O~O/lL’/iX ~IiillI~~Cil~i~ LDU. 

Fuiidortc: El Cedro; obcrlialb San Scbaslian (CYLLENCVARD 1967). Die Art wurdc auBcrdem auf Tciicrif- 
1.1 uiid Gran Canaria mi iiiclircrcii Fiiiidorteii ii.icligcwicscii. 

37 Asiriiiitliii IiicIc1i (LDU.) 

Erythroiicirizi Iiiclr.n LDU. 

Fuiidort: Küstenzoiic Valle Gran IIcy, mf dciii Scliuttkcgcl des El V d i l l ~ ,  100-200 ni, 16, 2 0 P ,  13.1.1~j 
leg. M. Carl. Xcrollicriiicr Slaiidorl i i i i t  frisclicr Ccliutl~uli~lir,  ddi ircl i  niir sp.irliclicr I5cwiiclis iiiit c 
scrii, buscliartigcii Euphorbicii, Tabaiba. 

Wcitercr Fuiidorl: Valle 1-lcriiiigua (LINDUIIIIC 1953). üic Art wurdc aulJcrJciii ,iuí l’ciicriffti iia 

gewiescii. 

38 Asiaiiidiii yerspici//alii (IiORV.) 

Erytliroiienni /icrspicil/iiln HORV. 

Fuiidorte: Valle Hcrinigua; Valle de la Rosa; E1 Cedro (LINDUERC 1953). Dic Art wurde auBcrdeni 
Tcncriffa, Hierro, Gran Canaria uiid Liiizarotc aii iiiclircrcii Fuiidorieii iiacligcwicscii. 

39 Asimiirlia rii6royuiicliilri (LDU.) 

ErylIiriiiiciirii rihropiiiicriirii LDU. 

Fuiidort: Iieriiiigua (LINDUEKG 1953). Dic Arl wurde aul3crdciii auí Tciicriífa uiiJ 1;ucrtcvciitur.i 
mchrcrcii Fuiidortcii iiacligcwicscii. 

Mcist aii fcucliteii Ctcllcii (I,INüUEMC 1953). 

29 / /i*ni/irs S/iiiicc.;rcws (FIEU.) 

~ ~ l ~ ~ l ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ l ~ r ~ ~ ~  s/liiicLwws iw~ .  
Fuiidort: Obcrhalb San Scbabliaii (LINDUERG 1953). Dic Arl wurdcouBerdcm auf Tciicriffa, La Palma, 
Gran Caiiari.i uiid Laiizarote aii iiiclircreii Fuiidortcii iiacligcwicseii. 

Auf Wicsen uiid 1-lügelii i i i  dcr Küslcnzone (LINDUEIIC 1953). 

30 X’i:s~o~~*/J/ i f l / i i~ fri7!/i (LDU.) 

Ncsoicrri.r j r q i  LDU. 

Fundortc: Hcriiiigua; Cuiiibrc; obcrlialb San Sebastian (LINDUERC 1953). Dic Art wurde auBcrdcin auf 
Tencriffa aii inclirercii Fuiidorteii iiacligcwiesen. 

3 I C~II~JIMS~II [.iiiiniisiisis METC. 

Eiiipxiscii i i i i icdi i r  LDU. 

Fiiiiciort: V.illc I Icriiiigua (LINDUEI2G 1953). Dic Art wurdc auBcrdcin auf Tciicriffa, 1-licrro und Gran 
Caii.iri.i an iiiclircrcii Fuiidortcii iiacligcwicscii. 

32 /:ii/ltcry.v CII/I~W/II LDU. 

1:uiidorl: El Cedro (LINDUERC 1953). Dic Art wurdc auBerdein auf Tcneriffa aii nielircrcii Fundortcn 
nacl1gcwiesen. 

Lcbt in Liubwilcicrn (LINDUEKG 1953). . 
33 Cirlli(*r!yx ~i l ic i i i i i  (NIJWM.) 

Fuiidortc: El Cedro; obcrlialb V.illc 1 Icriiioso (LINDUEIIC 1953). Dic Art wurdc auBerdcm auf Tcneriffa, 
La l’aliiia uiid Gran Canaria an niclircrcii Ibidortcii iiacligcwicscn. 

34 AsIi~iiii/iii ii/kiiIiilii ( 1  IOI2V.) 

/ ; ~ ~ I I ~ ~ ~ J I I ~ w ~ ~ I  r ipicii / l irri  IHOI~V.  

Fuiidort: Cuiiibrc (LINDUERG 1953). Die Art wurdc auBcrdciii auf Tciieriffa, La P h i a  und Gran Canaria 
aii iiichrercn Fuiidorteii iiacligcwicscn. 

Aii scliatligeii fcuclilcii Staiidorteii (LINDUERG 1953). 

35 Asiniiilliri ~~Ii~~~~iiiIIi~iiiI (LDU.) 

L r y h m v i r n  e/iil/snitlIiciiii LDU. 

Fuiidort: El Cedro (LINDUERG 1953). Dic Art wurdc auBerdcin aiif Tencriffa an inelirercii Fuiidortcii 
ilacligcwieseii. 

3í1 AsIiiiiii/iii t l c d i l i  (LDU.) 

/hy//iroiiwrii ilrcolor LUU. 

Fuiidortc: Cumbre (LINDUERG 1953). Obcrlialb Hcrinigua; El Cedro (YOO-1200 ni) (GYLLENCVAKD 
1967). Dic Art wurdc auBcrdciii auf Tciicriffa, uiid Gran Canaria aii:inelirercn Fuiidorteii iiacligcwicseii. 
I I,iiipisiiclilicli .ius W,ildgcbictcii vorlicgciid (LINDUEKC 1953). 

40 Oysiiis lelliierryi WACN. 

Opsiris Iicyt/ciii (LETIH.) 

Fundort: Valle Hcrniigiia (LINDUEIIC 1953). Dic Ari wurdc .iiiBcrdciii auf Tciicriffa, L,i Paliiia, C 
Canaria uiid Fucrlcvciitura iiacligewicscii. 

41 N d i r i i r i i s  /ili~,iiilir(’l.(./i~ (MLS. sr R.) 
Circiili/L.r Iiiieiiiducqis (MI.+. & 12.) 

Fundoric: 0berli.ilb San Ccbasliaii (LINDUEKC; 1953). E1 Cedro (CYLLENCVARD 19í17). Die Art wu 
auBcrdcin auf Teiicriffa, Li I’aliiia uiid Gran Caiiaria an iiiclircrcii 1;uiidortcii iiacligcwicscii. 

Allgciiiciii vcrbrcitclc Art (LINDUEIX 1953). 

42 Iri i i i i ln erylIirii~~c~iIiril i i  (FCKK.) 

Balclullin wiiperi LDU. 

Fuiidort: Valle 1-lcriiiigua (LINDUEKG 1953). Dic Art wurdc .iul3crdciii auf Tcricriífii ~ i i  iiiclircreii I:LI 
ortcii iiacligc w iescii . 

43 Cicflifiiliiiii zcw CIiINA 

Fuiidort: Valle tlcrniigua (LINDUEI1G 1953). Dic Art wurdc auBcrdcni auf Tciicriffii, La I’alnia uiid G 
Canaria an niclirercn Fuiidortcii iiacligcwicscn. 

1ii der Ebenc an Ackcrriiidcrii (LINDUERC 1953). 

44 Bii/c/irl/iir 6reriis LDU. 

Fuiidort: Küslcnzonc Valle Crm Rey, auf deni Scliuitkcgcl des El Valillo, 100-200 ni, id, 1 P, l3.1.1Y91, ! 
M. Carl. Xcrothcrincr Standorl i i i i t  frisclicr Scliutizufulir, ddurcli  iiur spirliclicr Uewuclis init Crsst 
buseliartigen Eupliorbicn, Tabaiba. Die Art wurde aul3crdcni auf La Paliiia uiid Tciicriffa a11 niclirc- 
Fuiidortcii iiacligcwicscii. 
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Abb. 12: Lage dcr Iiiscl Goiiiera iiii k.iii.irisclicii Arcliipcl. 

pflaiizeii odcr I’liyloz¿hoseri vorkoiiiiiicii kijiiiitcti, lasscii sicli Jcr gccilogisclicii K.irtc (Abb. 14) iiiclit 
ableiteii. 

26 Artcii (45 v /o  des Artciibcstatidcs) wurdcii ausscliliellicli iii dcr Passatwolkcn-EinfluBzoii~ iiaclige- 
wicsen. 15 Arteii (26 % des Artciibcstaiidcs) tratcii ausscliliellicli iii dcii trockciicrcii Berciclieii dcr Iiiscl 
auf. Die übrigeii 15 Arteii zeigeii bczüglicli der gr~iBkliiiiatisclieii ücdiilguiigeii kcinc Prifcreiizeti, wurdcii 
.illcrdiiigs gcliauíl i i i  ü.irraiicos iiachgcwicscii (Saiiiiiiclpr,7fcrciizcii?~. Dais iiocliaufrageiidc Iiiselrclief ist 
i i n  Zusaiiiiiieiispiel i i i i t  dcii fcuclitcii N«rtlostpassa tcii dciiiiiacli gaiiz ciitsclicidciid für die zoogcograplii- 
sclic Strukturieruiig dcr goiiicrisclicii Zik.idciifauiia vcraiitwortlicli (Abb. 15). 

5 Arteii (Y ‘% des Artciibcstaiidcs) wurdcii ausscliliellicli i i i i  Lcvbcerwald iiacligewiescii, 16 Arteii 
(20 % des Artciibestaiidcs) lebeii auí IaiiJwirlsclwfiliclicii uiid sciiiiarideii FGclicii. Dic Vcgetatioii sowie 
dic Vcgctatioiiszoiicii Coiiicras siiid iiur uiizurcicliciid crforsclit. Es darf bezwciíclt wcrdcn, ob sicli dic 
Vcrlialliiissc aiidcrer Kaiiarcniiisclii oliiic weitcrcs auf Goiiiera übcrtrageii lassen, wic z.B. bci SEIDEL 
(1978). Für eiiiigc kaiiarisclic Zikadciiaricii slelicii Iiiforniatioiieii zu der/dcii Futterpflai1zeii zur Verfü- 

J 

Abb. 13: Goniera, Verbrciluiig dcr bck.iiiiitcii ZikaJeiicirtcii iii bczug auf das Kclief und Jie tlolie übcr de111 

Mcpsspicgcl (iiacli CEUALLOC 1976, vcriiiidcrt). 

Abb. 14: Coincra, Vcrbrciiuiig dcr bckaiiiiicii Zikdcii.irteii iii hrmg .iuí die gc*ologisclic Glicdcruiig dcr ’ 
(n,icli MITCMELL-TI-IOMI? 1Y76, vcriiidcrt). 



giiiig (LB. LINDUEIX 1953). Iiisgcs.iiiit gcsclicii ist dic Datciibasis zur goiiicrisclicii Flora uiid den 
N.iliriiiig”pr;ilcrriizcii dcr goiiicrisclicii Zikadcii abcr, gaiiz ¡ni Ccgciisaiz zu den kaiiarischcii Waiizcii 
(1 IEISS & REMANE lYW), sclir liichciilinít i i i i d  dcrzcil wciiigcr gccigncl, eiiicii Bcitr‘ig zur Zoogcograpliie 
ck*r %iL.idi*ii , i i i I  Ciiiiii*r,i /u  lci.iii*ii. 

Nur drci Arliii kiiiiiicw ii.icIi dcw vorlicgciidcii Crgcbiiisscii als íür Conicra eiidcniiscli gcltcii: 10 U. $iirii’r- 

CIIW sp. 11.. 15 c‘. c y , ~ i ~ i ~ ~ ~ ~ r i ~ s ~ ~ ,  It> c‘. , y i . i i i i J q i  s p i i .  Dcr ¡,iiiiiislisclic husl.iuscli iiiii den übrigcii Iiisclii des 
A rrliipcls (d<i~)  i i i i  Aussciiverglcicli mlilrciclic ciiclcniisclic Zikadcnaricii aufwcist) scliciiil dciniiacli kauiii 
c i i ipdir ; i i ih\  n i  sciii. Daíiir sprichi aiicli, d,ilS für Coiiicra 21 P. goi iznl i~zi  uiid 44 H. I I ~ I ’ Z J ~ S  crstiiials 
ii,iclige,ivicsl,ii tvcrilt-ii htiiiiilcii uiid dic. AiiA,ilil iicr Jciii ArcIi¡tx*l gi*inciiis.inicii Aricii h i i i i l  griiBcr isl, 
.iI.i I%.licr hch.iiini. 
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